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Treppenhaus (Fig. 999) eine Conception von großartigem Wurf, bei welcher alle 
decorirenden Künfte fich zu einer faft beraufchenden Wirkung zufammengefunden 
haben. Baillys Tribunal de commerce ift wenigftens durch eine fchöne 
Treppenanlage ausgezeichnet. Für den bei den Franzofen ftets mit großem Talent 

Fig: 999. Das grofse Treppenhaus der neuen Oper in Paris. 

gepflegten Bühnenbau find Davioud mit dem Theatre du Chätelet, dem 
Th. Lyrique (diefes zum erften Mal mit transparenter Decke, fo daß der Kron- 
leuchter jenfeits derfelben angebracht ift), dem Orpheon municipal, Magne mit 
dem Th. du Vaudeville zu nennen. Der Kirchenbau des Kaiferreichs, wo er 
nicht den ftrengen Gothikern in die Hände fiel, trug das Gepräge eines koketten 
Eklekticismus; fo namentlich die in fpielenden Renaiffanceformen ohne Ernft und 


